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Der 1. Mai ist für die Sozialdemokratie ein Symbol für Solidarität,  
Gerechtigkeit und den jahrzehntelangen Kampf um bessere  
Arbeits- und Lebensbedingungen. An diesem Tag erinnern wir 
an die Errungenschaften der Arbeiter:innenbewegung: vom  
Achtstundentag bis zum Recht auf Mitbestimmung. Er steht 
für den gemeinsamen Einsatz gegen Ausbeutung und soziale  
Ungleichheit. Der Tag der Arbeit ist nicht nur ein Feiertag, sondern  
ein politisches Signal: Gute Arbeit, faire Löhne und soziale  
Sicherheit müssen immer wieder neu erkämpft werden. Deshalb  
bleibt der 1. Mai für uns ein Tag des Stolzes, der Erinnerung und 
der Entschlossenheit. Und umsomehr freut es mich, dass in  
Luftenberg die Tradition des Maibaumsetzens aufrechterhalten  
wird. Solche Veranstaltungen tragen maßgeblich zur Belebung  
unserer Gemeinde bei und stärken das Wir-Gefühl. 
DANKE!

Dankesessen

Ehrenamtliches Engagement ist das  
Rückgrat einer solidarischen Gesellschaft 
– es stärkt den Zusammenhalt und macht  
vieles möglich, was sonst nicht wäre. Wer 
sich freiwillig einbringt, schenkt nicht nur 
Zeit, sondern auch Hoffnung und Mensch-
lichkeit. Dafür sagten wir bei unserem  
Dankesessen von Herzen DANKE!

Er ist und bleibt einer der wichtigsten 
Feiertage in der Sozialdemokratie

1. Mai:

Patrick Kurz | Vizebürgermeister & Parteivorsitzender

Editorial
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Neuer Schwung im 
Sportcafé Luftenberg

Das Sportcafé Luftenberg hat einen neuen 
Pächter! Wir gratulieren Thomas Brand-
stätter herzlich und wünschen für die 
neue Aufgabe viel Erfolg, Freude und stets  
zufriedene Gäste. Das Sportcafé ist ein  
wichtiger Treffpunkt für Sportbegeisterte 
und Genießer:innen in unserer Gemeinde – 
umso schöner, dass es nun mit neuem Elan  
weitergeführt wird. Wir freuen uns auf  
frischen Wind und gemütliche Stunden bei 
Kaffee, Snacks und guten Gesprächen!

Tempo-30-Zonen im Ortsgebiet?
Neuer gesetzlicher Spielraum soll mehr genutzt werden

Mit der 35. Novelle der Straßenverkehrsordnung (StVO) wurde  
Gemeinden in Oberösterreich durch § 43 Abs. 4a ermöglicht, ohne 
aufwendige Gutachten eigenverantwortlich Tempo-30-Bereiche  
bei sensiblen Einrichtungen wie Schulen, Kindergärten oder  
Seniorenheimen einzuführen. Entscheidend ist seitdem nur der  
belegbare Nutzen für Fußgänger:innen und Radfahrende.  
Luftenberg gehört zu jenen 56 Gemeinden, die sich aktiv an der 
Initiativbewegung beteiligt haben, um diese Reform herbei- 
zuführen. Ganz ohne konkrete Nachweise über die Verbesserung 
der Verkehrssicherheit wird es trotzdem nicht funktionieren.  
Aber das wollen wir jetzt angehen.

Um dieses Vorhaben transparent und nachvollziehbar zu  
gestalten, planen wir Bürger:innen-Informationen und gezielte  
Mess-kampagnen. Mit diesem Schritt wollen wir unser Orts-
gebiet sicherer und lebenswerter machen und zugleich die  
neuen gesetzlichen Möglichkeiten konsequent umsetzen.  
Da insbesondere unsere Kinderbetreuungseinrichtungen aber 
an der Landesstraße liegen, wird eine enge Abstimmung mit 
den zuständigen Behörden dennoch notwendig sein. Wenn Sie  
Interesse an weiteren Auskünften haben, können Sie sich jederzeit 
bei Patrick Kurz informieren.

Ausschuss für Angelegenheiten der
örtlichen Raumplanung und Hochbauvorhaben
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Ein voller Saal im Gasthaus Mitterlehner  
erwartete am 25. Juni 2025 Finanzminister  
Marterbauer. Zahlreiche interessierte  
Bürger:innen, aber auch Kommunal- 
politiker:innen nutzten die Gelegenheit, mit 
dem Minister ins Gespräch zu kommen.

Marterbauer sprach klar über die Heraus- 
forderungen der Budgetpolitik, notwendige  
Einsparungen und die gerechte Verteilung  
von Lasten und Chancen. Er betonte, dass  
nicht nur Bund und Länder mit finanziellen  
Engpässen kämpfen, sondern vor allem auch  

viele Gemeinden große Anstrengungen unternehmen müssen,  
um zentrale Leistungen für die Bevölkerung trotz knapper Mittel 
aufrechtzuerhalten.

Der Minister zeigte großes Verständnis für die kommunalen  
Herausforderungen und unterstrich die Bedeutung öffentlicher  
Investitionen – besonders in Bildung, Gesundheit und Infrastruktur.  
Um Gemeinden besser zu unterstützen, wurde eine wichtige  
Änderung bei den Mitteln aus dem kommunalen Investitions- 
gesetz (KIG) vorgenommen: Statt der bisherigen Zweckzuschüsse  
mit hoher Eigenbeteiligung wurden die Mittel nun in direkte  
Finanzzuweisungen umgewandelt – ohne Co-Finanzierungspflicht. 
Damit erhöht sich die Flexibilität für Gemeinden deutlich.

Marterbauer wies aber auch auf bestehenden Reformbedarf hin, 
insbesondere im Sinne einer klaren Aufgabenorientierung: „Wer 
Aufgaben zuweist, muss auch die Finanzierung sicherstellen“ wie 
schon der Österreich Konvent vor 20 Jahren (2003 – 2005) forderte. 
Als kritischen Punkt nannte er das Verhältnis zwischen Ländern und 
Gemeinden, etwa bei den Sozialumlagen. Hier braucht es gerechtere  
Regelungen im föderalen Gefüge.

Auch Themen wie die Reform der Grundsteuer und kommunale  
Kooperationen wurden angesprochen – letzteres praktizieren wir 
in Luftenberg bereits erfolgreich mit unseren Nachbargemeinden.  
Die anstehenden Verhandlungen zum Finanzausgleich 2026  
werden für alle Gemeinden richtungsweisend sein.

Die Mittel aus dem kommunalen Investitionsprogramm sind für  
folgende Projekte reserviert:
•	 Sanierung und Erweiterung der Volksschule Luftenberg
•	 Ausbau der FF Pürach
•	 Ersatzbeschaffung eines Kommandofahrzeuges, FF Pürach
•	 Ersatzbeschaffung eines Tanklöschfahrzeuges, FF Luftenberg

Liebe Luftenberger:innen!

Im Rahmen der Veranstaltung „Talk mit!“ war 
auf Einladung der SPÖ Bezirksorganisation  
Perg Finanzminister Markus Marterbauer zu 
Gast.

Hilde Prandner | Bürgermeisterin
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Neudenken

Strukturelle Veränderungen im Bereich der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie 
eine gerechtere Verteilung der Sorgearbeit 
sind dringend notwendig. Frauenministerin 
Eva-Maria Holzleitner hat kürzlich zu Recht 
angeregt, eine gleichmäßige, faire Auf- 
teilung der Elternkarenz zwischen Müttern 
und Vätern. Wer Gleichstellung zwischen 
Frauen und Männern möchte, müsse auch 
Karenzzeiten und Betreuungsaufgaben neu 
denken. Eine Arbeitsgruppe soll bis spät. 
Ende 2026 Vorschläge zur Stärkung der  
Väterbeteiligung und zur partnerschaft- 
lichen Karenzregelung erarbeiten.
(Anm.: „Die Presse“ Juli 2025)

Auch ich bin der Meinung, dass eine  
Karenzneuordnung im Jahr 2025 längst 
überfällig ist.

Falls Sie zu diesem Thema konstruktive An-
regungen und Ideen einbringen wollen, sen-
den Sie mir gerne ein E-Mail:
buergermeisterinluftenberg.ooe.gv.at

Wirtschaft, Soziales und die Realität der Frauen

Die aktuellen wirtschaftlichen und finanziellen Herausforderungen  
zeigen einmal mehr, wie eng ökonomische Rahmenbedingungen,  
soziale Absicherung und die Lebensrealität der Menschen  
miteinander verknüpft sind.

Als Bürgermeisterin, Kommunalpolitikerin – und als Frau – sehe 
ich täglich, wie viel Frauen leisten. Oft im Verborgenen und als 
selbstverständlich angenommen. Deshalb möchte ich ein Thema 
besonders ansprechen: die Situation von Frauen am Arbeitsmarkt. 
Teilzeitarbeit, das Pensionsantrittsalter, unbezahlte Betreuungs- 
arbeit – all das führt vielfach zu Altersarmut von Frauen. Die  
Diskussion darüber, wie das Pensionssystem zukunftsfähig bleibt 
(Stichwort Arbeiten bis 67 oder gar 70), darf die aktuelle Realität  
von Frauen nicht ausblenden.

Gerade Frauen arbeiten überdurchschnittlich oft in Teilzeit – 
nicht aus Luxus, sondern weil familiäre Verpflichtungen, fehlende  
Betreuungsangebote und ungleiche Verteilung von Sorgearbeit 
dies oft notwendig machen. Gleichzeitig wird mehr Erwerbsarbeit 
gefordert – und auch, dass mehr Kinder geboren werden sollen. 
Diese Widersprüche gehören offen angesprochen. Eine gerechte 
und solidarische Gesellschaft muss sich daran messen lassen, wie 
sie mit unbezahlter Arbeit umgeht.

Wertschätzung für das Ehrenamt

Trotz aller Herausforderungen erlebe ich als Bürgermeisterin tagtäglich auch viel Positives: Das große ehrenamt-
liche Engagement von Frauen und Männern in unserer Gemeinde – bei den Feuerwehren, Rettungsdiensten, in 
Vereinen und Initiativen – ist unbezahlbar. Dieses Engagement trägt unsere Gemeinschaft. Dafür möchte ich mich 
herzlich bedanken und meine große Wertschätzung aussprechen.

Ihre Hilde Maria Prandner
Bürgermeisterin
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Ausschuss für Schul-, Kindergarten- 
und Jugendangelegenheiten 

Junge Gemeinde Luftenberg setzt ein Zeichen

Seit Herbst 2024 wird am Projekt „Handybewusste Gemeinde“ 
gearbeitet. Ziel ist es, ein gesundes, reflektiertes Verhältnis zur 
Handynutzung in der Gemeinde zu fördern – besonders bei  
Kindern, Jugendlichen und Familien.

In Workshops, Infoabenden und Mitmach-Aktionen wurde das 
Thema auf kreative und praxisnahe Weise behandelt. So konnten  
etwa Schüler:innen der Volksschule und Mittelschule in inter- 
aktiven Einheiten erfahren, wie man Bildschirmzeiten bewusst 
gestaltet und Alternativen zur digitalen Dauerberieselung findet.  
Auch Eltern wurden miteinbezogen und erhielten Anregungen 
für einen medienbewussten Familienalltag. Luftenberg zählt  
damit zu den ersten Gemeinden in Oberösterreich, die das Thema  
aktiv aufgreifen und eine Vorreiterrolle im Bereich digitaler  
Gesundheitsförderung einnehmen. Mit dem Markt der Möglich- 
keiten konnten alle Mitwirkenden ihre Projekte präsentieren. 
Es war ein gelungener Höhe-
punkt des Projektes, welches  
bestimmt weiter bestehen 
bleibt.

Platz da:
Für Idee, Spiel und Begegnung …

… so heißt das nächste Projekt des Arbeits- 
kreises. In Luftenberg gibt es mehrere  
öffentlich zugängliche, aber ungenutzte 
oder wenig attraktiv gestaltete Plätze, die 
großes Potenzial für Begegnung, Bewegung 
und Erholung bieten. Die Junge Gemeinde  
Luftenberg möchte diese Orte gemeinsam  
mit der Bevölkerung neu denken und nach- 
haltig aufwerten. Das Projekt soll mit Jugend- 
lichen, Eltern und älteren Mitbürger:innen  
sowie unter aktiver Einbeziehung der  
Luftenberger Vereine partizipativ entwickelt  
werden. Workshops, Ideenwände und  
Mitmach-Aktionen sind in Planung.

WILLKOMMEN IN DER
RAIFFEISENBANK IN ST. GEORGEN/GUSEN

KONTO UND 
KREDITKARTE IM 
1. JAHR GRATIS

raiffeisenbank-perg.at

Sichern Sie sich als Neukund:in jetzt 
Konto und Kreditkarte im 1. Jahr gratis.

Vereinbaren 
Sie jetzt Ihren  
Beratungstermin:

Karoline Buchberger-Plank | Fraktionsvorsitzende

Ausschüsse
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Kurt Böcksteiner

Energiegemeinschaft in unserer Gemeinde:
Lokal erzeugt, gemeinsam genutzt

Photovoltaik-Anlagen auf den Dächern gemeindeeigener Gebäude – wie Schule, Gemeindeamt und Kindergarten –  
liefern bereits seit einiger Zeit saubere Energie. Ein Teil dieser Anlagen wurde von der Gemeinde und ein Teil von der 
Bürgerbeteiligungs-GmbH errichtet und betrieben.

Wir trauern um unsere
langjährigen Partei-Mitglieder.

Johann Weiß

Unsere Gemeinde kommt der Energiewende einen Schritt näher und 
evaluiert im Umweltausschuss die Gründung einer Erneuerbaren- 
Energie-Gemeinschaft (EEG) mit der Bürgerbeteiligungs-GmbH. 
Das Prinzip ist einfach: In einer Energiegemeinschaft können  
Erzeuger und Verbraucher von Strom zusammenarbeiten – über 
Grundstücksgrenzen hinweg, aber innerhalb der Gemeinde bzw. 
Region. Der lokal erzeugte Strom wird vorrangig an die Mitglieder 
der Gemeinschaft weitergegeben. Überschüssiger Strom wird ins 
öffentliche Netz eingespeist.

Die Gemeinde selbst ist ein großer Verbraucher – durch die  
Teilnahme an der EEG kann sie mehr vom Sonnenstrom nutzen, 
Kosten sparen und gleichzeitig einen Beitrag zum Umweltschutz 
leisten. In Oberösterreich gibt es verschiedene Modelle einer EEG. 
Für die Gemeinde würde sich anbieten, die Variante einer EEG 
im selben Netzbereich (Trafo/Umspannwerk) zu wählen, um von  
reduzierten Netznutzungsentgelten zu profitieren. Es wäre auch 
denkbar, in Zukunft weitere private und gewerbliche Abnehmer  
und Produzenten in Statzing einzugliedern. Aktuell werden  
Modelle berechnet, um die Grundlage für eine Gründung der EEG 
ab 2026 zu schaffen.

Dem Auge so fern,
dem Herzen ewig nah.

Minichberger GmbH 
GAS-WASSER-HEIZUNG-SOLAR  

Öl- und Gasgerätekundendienst 
Tischlerweg 8, 4222 St. Georgen/G., 

Tel. 07237/4761 
Home: www.minichberger.com  

e-mail: office@minichberger.com 

 

 

 

 

 

Die 

... für Ihre 
Installationen 

 

Ihr  kompetenter Partner  für 

• Heizungsinstallation 
• Wartung u. Reparatur  
   von Öl- u. Gasgeräten 
• Bad- u. Sanitärinstalla- 
   tionen aller Art 
• Solaranlagen 

• Wärmepumpen 
• Biomasse: Pellets,  
   Hackgut, Holzver- 
   gaser 
• Wasseraufbereitung 
   und -belebung 

DI Dr. Wolfgang Stöger 

Ausschuss für örtliche Umweltfragen,
Energie und Integrationsangelegenheiten
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DAS WURDE UMGESETZT

DAS LÄUFT GERADE

•	 Sanierung Güterweg
•	 Straßen- und Kanalbau
•	 Zebrastreifen Kindergarten

•	 Wella-Projekt
•	 Übearbeitung Flächenwidmungsplan 

und örtliches Entwicklungskonzept
•	  Ausbau FF Pürach

ZWISCHENBILANZ



9

DEINE IDEE FEHLT?

DAS KOMMT ALS NÄCHSTES
•	 Freizeitplätze
•	 Mehr Grün im Ort
•	 Tanklöschfahrzeug FF Pürach
•	 Kommandofahrzeug FF Luftenberg
•	 Sanierung VS-Turnsaal

SCHREIBE UNS!
spoe.luftenberg@gmail.com

FUSSPFLEGE

KOSMETIKBEHANDLUNGEN

HAARENTFERNUNG

WIMPERNLIFTING

AROMAÖL-ANWENDUNGEN

FÜSSE LESEN

HAUTANALYSE
0664.450 23 41
o�  ce@romanapree.at

FUSSPFLEGE 
UND KOSMETIK

Statzingerstr. 19, 4225 Luftenberg

Naturkosmetik

ZWISCHENBILANZ
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Tag der offenen Tür
im Jugendzentrum Luftenberg – Sei dabei!

Samstag, 13.09.2025, 14:00 bis 20:00 Uhr
JUZ: Sportweg 71 | 4225 Luftenberg/D.

Du willst wissen, was im Jugendzentrum  
alles los ist? Dann komm zu unserem Tag 
der offenen Tür und lerne uns kennen!

Ob du einfach mal reinschauen, mitspielen 
oder direkt mitmachen willst – an diesem 
Tag ist alles möglich! Dich erwarten: Coole 
Spiele (Billard, Kicker, PS4, Brettspiele u.v.m.), 
Musik, gemeinsames Kochen, kreative  
Mitmachaktionen, gute Stimmung und  
offene Ohren für deine Fragen.

Egal ob Kind, Jugendliche:r, Elternteil oder  
einfach neugierig – alle sind herzlich  
willkommen! Lerne unser Team kennen, 
schau dir die Räume an, informiere dich 
über unsere Angebote und mach dir selbst 
ein Bild davon, was das Jugendzentrum  
alles zu bieten hat. Wir freuen uns auf dich!

Jugendzentrum Luftenberg
Familienakademie Mühlviertel
Sportweg 71 | 4225 Luftenberg

0699 16 88 65 31
juz.luftenberg@kinderfreunde-ooe.at

Gerade Kalenderwochen:
Ungerade Kalenderw.:
Tagesaktuell unter: 
www.instagram.com/juz.luftenberg

Osternestlsuche begeistert Groß & Klein

Auch dieses Jahr lud die SPÖ Luftenberg wieder zur beliebten  
Osternestlsuche ein. Bei strahlendem Frühlingswetter trafen sich 
zahlreiche Familien mit ihren Kindern am Gemeindeplatz. Es galt 
Rätsel in drei verschiedenen Schwierigkeitsstufen zu lösen und 
den richtigen Stempel zu finden. Mit einem vollem Stempelpass 
konnten sich die Kids dann ihr eigenes Osternestl zusammen- 
stellen. Für uns ist diese Veranstaltung eine wichtige Aktion zur 
Förderung von Zusammenhalt und Bürger:innennähe.

Di-Fr
Mi-Sa

| 16:00-20:00
| 16:00-20:00

Elisabeth Bauer

Aktivitäten
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Medizinische Sprechstunde

Montagsmaus | Offener Treff

Bewegung bei
Arthrose, Diabetes, Osteoporose 
mit Dr. Andreas Wehinger
Dienstag, 21. Oktober 2025 | 19:00 Uhr
Forum Luftenberg | Kleiner Saal

Bewegung ist wichtig für die Erhaltung der 
Gesundheit. Aktiv zu sein und regelmäßig  
Sport und Bewegung in den Alltag  
einzubauen, kann Krankheiten vorbeugen.  
Was aber, wenn diverse körperliche  
Umstände die Bewegung erschweren oder 
Sie unsicher sind, welche Art von Bewegung  
Ihnen guttut bzw. in Ihrer Situation  
vermieden werden sollte? Diese wichtigen  
Fragen werden von unserem Arzt  
Dr. Andreas Wehinger beantwortet.

Was Sie schon immer wissen wollten über 
Bewegung bei Arthrose | Bluthochdruck | 
Diabetes | Osteoporose.

Gerne können Sie auch Ihre individuellen 
Fragen an Dr. Wehinger stellen.

Die Gesunde Gemeinde 
freut sich auf Ihr Kommen.

Jeden Montag | 09:30 bis 11:00 Uhr
Kinderfreunderaum, Florianiweg 7

Für kleine Kinder ist das eine tolle Gelegenheit, erste Freund-
schaften zu schließen, spielerisch voneinander zu lernen und 
ganz nebenbei ihre Sprache und Motorik weiterzuentwickeln. 
Auch Eltern kommen auf ihre Kosten: Sie können sich in entspannter  
Atmosphäre austauschen und hilfreiche Tipps für den Alltag  
mitnehmen.

Wir begrüßen unsere neuen
Gemeindebürger:innen recht
herzlich und wünschen den
Eltern mit ihren Babies alles Gute! 

Bitte meldet euch bei uns, denn 
wir haben handgenähte
Willkommensgeschenke vorbereitet. 

Doris Kliemstein | 0650 70 73 803
junge.spoe.luftenberg@gmail.com

Willkommen
im Leben!

Infos: Jennifer Verlende
0677 62 43 78 43

Fraueninitiative Luftenberg
... lebt durch gemeinsame Ideen und Taten.

Elfriede Heinrich
Ltg. Arbeitskr. Gesunde Gemeinde
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Regen, Wind: wir lachen drüber – oder auch nicht …
Das war das Bundespfingstlager 2025

Heuer ging es von 06. bis 09. Juni zum Bundespfingstlager nach 
Traiskirchen in Niederösterreich. Die ersten eineinhalb Tage waren 
von brütender Hitze geprägt, ehe uns am Samstag-Nachmittag  
beim Freibad-Besuch das Unwetter überraschte. Der Regen  
prasselte derart herein, sodass wir unseren Hanger sowie die Wege 
mit Hackschnitzeln auslegen mussten. Dies tat der Stimmung  
jedoch keinen Abbruch. Es wurde fleißig gespielt und herum- 
getollt. Und auf den täglichen Kiko-Besuch wurde trotz Regen 
auch nicht verzichtet.

Das absolute Highlight war  
jedoch am Sonntag-Abend die  
Rottuch-Verleihung am Lager- 
feuer, dies erfüllt uns, die  
Betreuer:innen, immer mit  
großem Stolz.

Wir freuen uns schon wieder 
auf das nächste Jahr!

Sascha Kurz | Obmann

Aktivitäten
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Ein kleines Dankeschön
Schulabschlusscamp und
Sommerlager in Döbriach

Am 24. Juni veranstalteten wir wieder unsere  
alljährliche Heimstunden-Abschlussgrillerei.  
Hierzu haben sich, sage und schreibe, 130 
Kinder, Jugendliche und Eltern angemeldet, 
dementsprechend wurde auch fleißig ein-
gekauft. Neben Bratwürsteln, welche von 
Bürgermeisterin Hilde Prandner gesponsert 
wurden – ein großes Dankeschön dafür,   
gab es Käsekrainer, Knacker, Gemüsepfanne,  
Bratkartoffeln und unzählige Salate.

Die Abschlussgrillerei bietet immer eine 
gute Möglichkeit für einen netten, gemüt-
lichen Austausch, um das Heimstundenjahr 
Revue passieren zu lassen. Für die kleineren 
Gäste war neben dem Essen wohl die Hüpf-
burg und das Wasserplanen-Rutschen das 
Highlight.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen  
Helfer:innen bedanken, ohne die ein  
derartiges Fest nicht umsetzbar wäre.  
Außerdem noch ein großes Danke an alle 
helfenden Hände, die die Aufräumarbeiten 
ein Stückchen leichter gemacht haben.

Zum Schulschluss ging es für ca. 25 Luftenberger Kinderfreunde  
zum Schulabschlusscamp (SAC) nach Klaffer am Hochficht. 
Auch das SAC hat bei uns Luftenberger:innen bereits eine große  
Tradition. Gleich danach packten wir wieder unsere Zelte ein 
und fuhren nach Kärnten in unsere Falkenheimat Döbriach – 
dieses Jahr verbrachten wir eine Woche völlig handyfrei. An den  
strahlenden Kinderaugen merkte man, dass es an nichts fehlte.
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Beim Kaffeenachmittag am 11. Juni haben  
wir ,,Urgestein“ Toni Kotek zum 80er gratuliert. 

Toni ist seit 2003 stets aktiv – 6 Jahre als 
Vorsitz-Stv., 7 Jahre als Vorsitzender, danach 
wieder 3 Jahre als Vorsitz-Stv. und auch 
als Ehrenvorsitzender, fleißiger Helfer und  
Ratgeber voll dabei. Ihm liegt der Verein 
sehr am Herzen. Vielen Dank, lieber Toni,  
für deine jahrelange aktive Unterstützung!

PS: Für die netten Glückwünsche und  
Geschenke möchte sich Toni bei allen  
herzlich bedanken!

Veranstaltungen

07.05. | Mutter- und Vatertagsfeier
Die Mitglieder wurden mit Grillhenderl und Kartoffel- 
salat oder Gemüselaibchen, Kaffee und Torte verwöhnt. 
Danke an Johann Kröpl für die Musikbegleitung

06.07. | Grillfest 
Die OG Luftenberg veranstaltete ein Grillfest für Mit-
glieder und Bekannte, mit köstlichem Grillteller oder 
Bratwürstel. Anschließend spielte ,,DIETMAR“ wieder 
zum Tanz auf. 
Danke an alle Besucher:innen und Helfer:innen!

Wanderungen

21.03. | Wandern in Naarn
04.04. | Donauauen und Lehenhof
09.05. | St.Georgen/Gusen und Gusenhütte
23.05. | Rund um Luftenberg, ,,Schnapserl beim Kurvenwirt“, Sportcafe

13.06. | Abschlusswanderung zum Kernegger mit Ripperlessen

Kegeln | Im Juni waren unsere Kegler:innen in Kroatien.
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Wir gratulieren
den Jubilar:innen!

Karl Buchberger | Obmann

Aktivitäten




